
MUSLIMISCHE NOTFALLBEGLEITUNG: GRUNDKURS ZUR QUALIFIZIERUNG  
EHRENAMTLICHER MITARBEITER UND MITARBEITERINNEN 

Ab Herbst 
2010 

 

 

Das Kursangebot richtet sich an engagierte Muslimin-
nen und Muslime, die ehrenamtlich als Notfallbeglei-
ter/-innen mitarbeiten möchten. Der Grundkurs ver-
mittelt die Qualifikation zur Zusammenarbeit mit ört-
lichen Notfallseelsorgediensten. Die theologischen 
und rituellen Anforderungen aus muslimischer Sicht 
werden besonders berücksichtigt. Ein Zertifikat be-
scheinigt die erfolgreiche Teilnahme. Im Anschluss an 
den Kurs erfolgt die Vermittlung an örtliche Struktu-
ren der Notfallseelsorge.  
      
Die Christlich-Islamische Gesellschaft bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem Landespfarramt für Notfall-
seelsorge der Evangelischen Kirche im Rheinland und 
mit Unterstützung muslimischer Organisationen die-
sen Grundkurs zur Qualifizierung muslimischer Not-
fallbegleiter/-innen an.  
 
Der Kurs besteht aus sechs Tagesseminaren (9.00 bis 
16.00 Uhr), die von November 2010 bis Februar 2011 
in Köln stattfinden werden. Es schließt sich eine Ab-
schlussveranstaltung mit Vergabe der Zertifikate an. 
Der Kurs ist für die Teilnehmenden kostenfrei. 
 
 
Voraussetzungen:  
 

 Sie sind Muslim/Muslima 

 Mindestens 25 und höchstens 65 Jahre alt 

 Persönlich geeignet 

 Bereit zur vollständigen Teilnahme am Kurs 

 Bereitschaft zur Mitarbeit im örtlichen Not-
fallseelsorgedienst 

 
Bewerbung: 
Bitte senden Sie den beigefügten Bewerbungsbogen 
bis zum 1. Oktober 2010 an die u.g. Adresse.  
Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
zur Verfügung. 
 
Informationen: 
Christlich-Islamische Gesellschaft e.V. 
Dr. Thomas Lemmen 
E-Mail: lemmen@chrislages.de 
www.chrislages.de 
 
Veranstaltungsort: 
Christlich-Islamische Gesellschaft e.V. 
Alte Wipperfürther Straße 53 
51065 Köln (Buchheim) 
Tel.: 0221 / 1683 4624 
Fax: 0221 / 1683 4623 
 
 

Programm: 
1. Einheit: 13. November 2010 
o Aufbau, Struktur und Arbeitsweisen der Not-

fallseelsorge 
o Organisationskunde (mit Vertretern von Feu-

erwehr, Polizei und Rettungsdiensten) 
o Verhalten an der Einsatzstelle 

 
2. Einheit: 4. Dezember 2010 
o Psychotraumatologie 
o Kommunikationsgrundlagen 
o Grundlagen des helfenden Gesprächs 

 
3. Einheit: 18. Dezember 2010 
o Theologie des Notfalls 
o Theologische Sicht auf Einsatzindikationen  
o Einsatzindikationen: Häuslicher Tod, Kindstod 

 
4. Einheit: 15. Januar 2011 
o Einsatzindikationen: Suizid, Überbringen von 

Todesnachrichten 
o Vom Umgang mit toten Menschen: Rituale, 

Worte und Gebete 
 

5. Einheit: 29. Januar 2011 
o Zusammenarbeit mit anderen Notfallseelsor-

gern 
o Großschadensfall 
o Netzwerk psychosozialer Dienste 
o Eigene Psychohygiene 

 
6. Einheit: 19. Februar 2011 
o Verkehrsunfall 
o Gewaltopfer 
o Vermisste Personen 
o Weitere Themen nach Bedarf der Teilnehmer 

 
Die einzelnen Einheiten beginnen um 9:00 Uhr und 
enden um 16:00 Uhr. 
 
Der Termin der Abschlussveranstaltung mit der Ver-
gabe der Zertifikate wird noch bekannt gegeben. 
 
Kursleitung: 

 Nigar Yardim: Islamische Theologin (Duisburg) 

 Jutta Unruh: Landespfarramt für Notfallseel-
sorge der Evangelischen Kirche im Rheinland 

 Landespfarrer Joachim Müller-Lange 
 
 


